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Workshop 4 

Suchtprobleme in der Familie – eine Herausforderung für die Kita?! 

Anja Maatz und Dietlind Junghanß, Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention 

Sachsen/ SLS und Roland Babits, KBS KINDER STÄRKEN 

 

Jedes 6. Kind wächst mit mindestens einem suchtkranken Elternteil auf. Was bedeutet das für die 

betroffenen Kinder? Hat es eine Auswirkung auf meinen Arbeitsalltag (in der Kita) und wie gehe ich 

professionell damit um? Woran erkenne ich suchtbelastete Familien? Macht es einen Unterschied, 

wovon die Eltern abhängig sind? Werden die Kinder später selbst suchtkrank oder können sie Stärken 

entwickeln, die sie davor schützen? Welche Unterstützungsangebote gibt es für die Kinder und 

Eltern? Was kann ich als pädagogische Fachkraft leisten und wo sind meine Grenzen? 

Der Workshop bot einen Einblick in das Thema Sucht und erste Handlungsmöglichkeiten. 

  

1. Themen, Inhalte und Schwerpunkte im WS 
 

- Zahlen/Daten/Fakten für Deutschland und Sachsen 

- Risiken für Kinder aus suchtbelasteten Familien 

sh. Skript der Referentinnen 

→  Kita und Kitasozialarbeit sind von Problemen durch Suchtverhalten betroffen. 

Ein Drittel der betroffenen Kinder wird trotz der familiären Belastungen psychisch gesund 

bleiben. Der Workshop gab Antworten, was dafür zu tun ist: 

1. Wissen schaffen: Was ist Sucht? Wie wirken Suchtmittel/-faktoren? Was verursacht 

Sucht? Wie entwickelt sie sich? Was geschieht mit den Betroffenen - und was mit 

ihren Angehörigen (Stichwort Co-Abhängigkeit/ Co-Verhalten)? Was die 

Auswirkungen auf das Familienleben? Wie reagieren Kinder? 

2. Bewusstsein schaffen: Es geht uns (alle) an! Betroffene Kinder (Eltern/ Familien) 

erkennen. Typische Verhaltensweisen von Kindern kennen und einordnen (siehe 

Bilder Gruppenarbeit: typische Rollenbilder von betroffenen Kindern).   

3. Resilienz fördern: betroffenen Kindern Vertrauensangebote machen, nicht unter 

Druck setzen, zuhören und fördern! Spezielle Kenntnisse aus Resilienz-fördernden 

Ansätzen nutzen.  

4. Hilfe holen, nutzen und vermitteln: Als Fachkraft/ KiTa selbst professionelle Beratung 

einholen. Betroffenen Eltern gegenüber KLAR sein: „konsequent, loslassen, 

abgrenzen, reden“. Dazu eigene Sicherheit erwerben (KITA-MOVE). Kindern spezielle 

Angebote machen (z.B. Programm „Trampolin“, Gruppen in Beratungsstellen) 

5. Als Kita Präventionsangebote nutzen: z.B. „Freunde“, „Papilio“, „Kinder stark machen 

(für ein suchtfreies Leben)“ 

6. Eigene Haltungen überdenken. 
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2. Fragen und Themen der TN / Diskussion 

 

- Gruppenarbeit zu den typischen Rollenbildern betroffener Kinder: dem „stillen Kind“, 

dem „Helden“, dem „Clown“ und dem „Sündenbock“. Dabei wurden Beispiele aus den 

Einrichtungen diskutiert, eigene Haltungen reflektiert, Unsicherheiten geäußert, Fragen 

aufgeworfen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Spezielle Fragestellungen, z.B. zum Thema „Fetales Alkoholsyndrom“, oder die 

teilweise sehr massiven Probleme einzelner Einrichtungen mit illegale Drogen 

konsumierenden Elternteilen/ gefährdeten Sozialräumen konnten im Rahmen der 

Workshopzeit nicht vertieft beantwortet werden.  
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3. Fazit 
 

In einigen Kitas sind die Herausforderungen durch „Sucht“ bereits sehr präsent und eine 

Beschäftigung mit dem Thema schon erfolgt. In anderen Einrichtungen fehlt noch ein 

tieferes Bewusstsein für die Problematik. Rein statistisch hat jede Kita mehrere Kinder, die 

mittel- oder unmittelbar durch Suchtverhalten ihrer Eltern in ihrer gesunden Entwicklung 

bedroht sind. Spezielles Wissen, in jedem Fall Handlungssicherheit, ist daher unabdingbar. 

 

 

4. Weiterführende Informationen und Kontakte: 
 

Ansprechpartner bei Beratungs- und Vermittlungsbedarf in Sachsen:  

- alle Suchtberatungsstellen 

- Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention Sachsen (www.suchtpraevention-sachsen.de) 

- SLS - Sächsische Landesstelle gegen Suchtgefahren e. V. (www.slsev.de) 

 

Infos, Studien und Materialien mit kostenlosen Bestellmöglichkeiten: 

- NACOA Deutschland (www.nacoa.de oder www.traudich.nacoa.de) 

- Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (www.BZgA.de)  

- Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen (www.DHS.de) 

 

Empfehlenswerte Publikationen für Kitas:  

- „Mia, Mats und Moritz…“ (mit Begleitheft) sowie „Suchtprobleme in der Familie“ (DHS) 

- „Alles total geheim – Kinder aus Familien mit einer Suchtbelastung“ (Hrsg. Fachstellen für 

Suchtprävention in Sachsen, z.B. über SLS)  

 

Weiterbildungsmöglichkeiten (u. a. KITA-MOVE, FREUNDE): 

- Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention Sachsen 

- DKSB LV Sachsen (www.kinderschutzbund-sachsen.de) 
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